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Spende
85 000 Euro für die Region
und ihre Vereine.

GEW-Kreisverband
Schatzmeister wurde
Ehrenmitglied.

Fließpfadkarten
Stadt bereitet sich auf
Starkregen vor.

Historische Stadtführungen auch 2023
Harald Hörl von der Komödie Frankenberg verspricht „neue Impulse“

nerstag, 25. Mai (18.45 Uhr);
Samstag, 3. Juni (19 Uhr); Frei-
tag, 23. Juni (19 Uhr); Sonn-
tag, 25. Juni (19 Uhr); Don-
nerstag, 29. Juni (19 Uhr);
Sonntag, 9. Juli (19 Uhr);
Samstag, 12. August (18.30
Uhr); Freitag, 25. August (18
Uhr). mjx

Tickets gibt es bei der Ederberg-
land-Touristik, Tel. 0 64 51/
71 76 72.

Komödie Frankenberg für ih-
re Aktivitäten mehrfach aus-
gezeichnetworden - unter an-
derem mit dem Kulturpreis
der Grimm-Heimat Nordhes-
sen und dem Kulturpreis des
Landkreises Waldeck-Fran-
kenberg.
Die Termine der histori-

schen Stadtführungen im
kommenden Jahr sind: Sams-
tag, 13. Mai (18.45 Uhr); Don-

das Interesse des jungen Pu-
blikums.
Beim Alten bleiben die Sta-

tionen der historischen Stadt-
führung unter anderem mit
Hexenturm, Steinhaus, Rat-
haus und Burgberg. „Die Füh-
rung besteht durchweg aus
kurzenWegen, alle Stationen
sind zu Fuß gut zu errei-
chen“, so Harald Hörl. In den
vergangenen Jahren ist die

Auch für die Aufführungen
2023 verspricht Hörl wieder
etliche „neue Impulse“ -
nicht nur der Stadträuber
wird in die Handlung inte-
griert, sondern beispielswei-
se auch ein Bettler, der die Ar-
mut in der Stadt wieder ein
wenig aufleben lässt. „Auch
für die Kinder wird es wieder
neue historische Erinnerun-
gen geben“, weckt Hörl auch

Frankenberg – Ein Stadträuber
macht Frankenberg unsicher.
Auf hinterlistige Art undWei-
se versucht er, den Bürgern
der Philipp-Soldan-Stadt ihre
Taler abzuluchsen. Aber kei-
ne Angst: Der Stadträuber ist
nur eine Neuerung bei den
historischen Stadtführungen
der Komödie Frankenberg –
diese werden 2023 von Sams-
tag, 13. Mai, bis Freitag, 25.
August, an insgesamt neun
Abenden stattfinden.
Der Eintritt kostet 13 Euro

für Erwachsene sowie 6 Euro
für Kinder und beinhaltet
auch einen kleinen Imbiss
am Ende der Stadtführungen
in der historischen Rathaus-
schirn. Den kulinarischen
Imbiss hatte es 2021 und
2022 wegen der Corona-Pan-
demie nicht geben können.
Die Tickets gibt es zu den Öff-
nungszeiten der Ederberg-
land-Touristik, Untermarkt
12, in Frankenberg. „An den
historischen Stadtführungen
können in der Regel 30 Besu-
cher teilnehmen. In den ver-
gangenen Jahren waren diese
beliebten Abende meist
schon im Frühjahr ausver-
kauft“, erklärt Harald Hörl,
der Leiter der Komödie Fran-
kenberg.
Die erste historische Stadt-

führung mit der Komödie
Frankenberg fand am 4. Mai
2015 statt, seitdem konnte
die Veranstaltung in acht Jah-
ren schon rund 2000 Besu-
cher registrieren. „Die Auf-
führungen werden immer
hervorragend angenom-
men“, erinnert der Leiter des
heimischen Laienensembles.

Stadtführungen mit histori-
schem Hintergrund veranstal-
tet die Komödie Franken-
berg auch 2023 wieder an
neun Abenden. Das Bild
stammt von einer Auffüh-
rung 2022. FOTO: MJX
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SONDER-ÖFFNUNGSZEITEN
Samstag, 31. Dezember
BIS 14:00 UHRGEÖFFNET

Mo. - Mi. 9:30 bis 18:30 Uhr • Do. & Fr. 9:30 - 20:00 Uhr • Sa. 9:30 - 17:00 Uhr
Neustädter Str. 39-41, 35066 Frankenberg | 06451 / 230610

https://www.modehaus-heinze.de

https://www.facebook.com/ModehausHeinze

https://www.instagram.com/modehaus.heinze

Heinze –Das Modezentrum in Frankenberg

PREMIUMQUALITÄT −
jetzt zu stark reduzierten Preisen!

Ab sofort erhalten Sie Preisvorteile bei allen
Premiummarken in IhremModehaus Heinze!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
IhrModehaus Heinze Team

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Alles Gute für das Jahr 2023!

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Inh. Friedhelm Rudolph

Telefon (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und
Treppenlifte
Hebebühnen
und Rampen

Bis zu 4000 € Zuschuss p.P. bei
Pflegebedürftigkeit möglich.

Ihr
regionalerTrepppenlift-

profi

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne
Ihren persönlichen
Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment + langjährige Erfahrung

www.liss-bett.de

Jetzt NEU
auf 700 m2

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a · 35066 Frankenberg
06451 7176565

Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr
– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de
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Schatzmeister wurde Ehrenmitglied
GEW-Kreisverband verabschiedete Rektor a. D. Kurt Koch als Kreisrechner

besserte Besoldung auch der
Grundschullehrer nach A 13,
an denen sich in Frankfurt
„erfreuliche viele aus der jun-
gen Generation unseres
Kreisverbandes beteiligten“.
Nachfolger im Amt des

GEW-Kreisschatzmeisters ist
der bereits in der Jahres-
hauptversammlung von den
Mitgliedern gewählte Franz
Seitz (Frankenberg). zve

zung des GEW-Kreisvorstan-
des Frankenberg voraus, in
der Elke Mitze (Frankenberg)
Rückblick auf die schwierige
Zeit der Corona-Pandemie
mit Video-Konferenzen, er-
schwertem Schulalltag und
bildungspolitischen Forde-
rungen der GEW hielt. Phi-
lipp Mengel (Bottendorf) be-
richtete über erfolgreiche De-
monstrationen für eine ver-

im Frankenberger Land.
Auch alsMitglied der Partner-
schaftsvereinigung Gemün-
den, deren Ehrenvorsitzen-
der er heute ist, blieb Kurt
Koch ehrenamtlich tätig. Seit
1985 arbeitete er imVorstand
des Kreisverbandes für Er-
wachsenenbildung Waldeck-
Frankenberg mit.
Der Ehrung von Kurt Koch

in Viermünden ging eine Sit-

nahm. „Es war für uns da-
mals selbstverständlich, en-
gen Kontakt zu den kleinen
Nachbarschulen auf dem
Land zu pflegen“, berichtete
Kurt Koch.
Sein Amt als GEW-Schatz-

meister übte Kurt Koch auch
noch im Ruhestand mit gro-
ßer Zuverlässigkeit aus und
verwaltete dabei die Daten
vonmehr als 200 Mitgliedern

Fachgruppe Haupt- und Real-
schulen, zeitweilig auch auf
Bundesebene, mit. Die Vorbe-
reitung und Einführung der
Förderstufe in Hessen gehör-
te zu den wichtigsten bil-
dungspolitischen Entwick-
lungen, die er begleitete, so
auch im Kreis Waldeck-Fran-
kenberg. Dortwurde sie dann
aber nach einem politischen
Machtwechsel in Wiesbaden
1974 nicht verwirklicht, wie
Peter-Möller bedauerte.
Ein lebendiges Stück Ge-

werkschaftsgeschichte wur-
de bei der Verabschiedung
des langjährigen Kreisrech-
ners Kurt Koch von Zeitzeu-
gen geschildert: wie er be-
reits 1969 im Gasthaus „Zum
Goldenen Engel“ trotz Verbot
an einer ersten Demonstrati-
on gegen Besoldungsver-
schlechterungen teilnahm,
wie er von seinem Vorgänger
Hans-Josef Fiebig die Bar-Kas-
se in einer blechernen Ta-
baksdose übernahm und wie
er als junger Lehrer für den
Löhlbacher Rektor Richard
Eitner den Vorsitz im GEW-
Ortsverband Bunstruth über-

Viermünden – „Mit großer
Dankbarkeit und Anerken-
nung“ ernannte jetzt der
Kreisverband Frankenberg
der Gewerkschaft Erziehung
und Wissenschaft (GEW) den
ehemaligen Rektor der Ge-
mündener Mittelpunktschu-
le, Kurt Koch, (Frankenberg),
der nach 30 Jahren das Amt
des Schatzmeisters niederleg-
te, zum Ehrenmitglied. In ei-
ner Feierstunde, an der auch
einige frühere Wegbegleiter
im GEW-Kreisvorstand teil-
nahmen, überreichte ihm im
Gasthaus Thiele in Viermün-
den Sieglinde Peter-Möller
die Ehrenurkunde und wür-
digte dabei sein 53-jähriges
ehrenamtliches Engagement
in der Bildungsgewerkschaft.
Kurt Koch arbeitete von

1975 bis 1984 in der hessi-
schen GEW-Fachgruppe Real-
schule, später dann in der

Dank für 53 Jahre aktive Gewerkschaftsarbeit: Sieglinde Peter-Möller überreichte dem langjährigen GEW-Kreisrechner Kurt
Koch die Ernennungsurkunde zum Ehrenmitglied (Bildmitte). Es gratulierten (von links) Uta Opper-Fiedler, Marion Fich-
tenau, Philipp Mengel, der neue Schatzmeister Franz Seitz, Peter Froschhäuser, Heinfred Knobel, Richard Donges und Elke
Mitze. FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

Ärzte unterstützen den FCE
Praxis Waßmuth neuer Kooperationspartner der Fußballer

„Mein Vater Michael und
ich halten die Kooperation
für äußerst sinnvoll. Gerade
bei Sportverletzungen ist
häufig das zeitnahe Handeln
für die Genesung von ele-
mentarer Bedeutung“, sagt
Stephan Waßmuth.
Und weiter: „Die Gesprä-

che mit dem FCE liefen hier
sehr konstruktiv, und vor al-
lem die Sportler profitieren
von einer effizienten Versor-
gung.” ed

nose erhält und die nötige Be-
handlung gestartet wird. Die
Gemeinschaftspraxis Waß-
muth in Allendorf bietet da-
für die besten Voraussetzun-
gen“, sagt Oleg Schneider,
Trainer der C-Junioren, über
den der Kontakt zur Praxis
zustande kam. „Hier wird
den Spielern des FCE eine
schnelle Hilfe geboten, The-
rapie und Behandlung wer-
den individuell angepasst”,
so Schneider weiter.

ein in einer Pressemitteilung.
Die neue Kooperation um-
fasst die Zusage, dass nach
Sportverletzungen die Spie-
ler des FC Ederbergland prio-
risiert versorgt werden, Diag-
nose und anschließende The-
rapie forciert werden.
Ferner sollen Facharztter-

mine zeitnah organisiert wer-
den.
„Von sportlicher Seite ist es

wichtig, dass ein verletzter
Spieler umgehend eine Diag-

Allendorf/Eder – Der FC Eder-
bergland hat einen neuen Ko-
operationspartner: Die Ge-
meinschaftspraxis von Dr.
Michael Waßmuth und Dr.
Stephan Waßmuth in Allen-
dorf-Eder unterstützt den
Fußballverein ab sofort im
Senioren- und Jugendbereich.
„Dem FC Ederbergland ist

es seit Langem ein Anliegen,
die ärztliche Versorgung sei-
ner Spieler in guten Händen
zu wissen“, schreibt der Ver-

Kooperation für die Gesundheit der Spieler: (von links) Holger Paulus (Spielausschuss FCE),
Dr. Michael Waßmuth, Oleg Schneider (Jugendtrainer FCE), Dr. Stephan Waßmuth und Ma-
rio Maurer (Jugendtrainer FCE). FOTO: FC EDERBERGLAND/NH

Karneval im Februar
Burgwaldnarren starten mit Kartenverkauf

Für die Prunksitzung in
Frankenberg am Samstag, 18.
Februar, prüfen die Burg-
waldnarren aktuell noch Op-
tionen für den Veranstal-
tungsort, da die Ederberg-
landhalle nach der Sanierung
erst am 8. März wiedereröff-
net wird, also nach Karneval.
„Hier ist in Kürze mit einer
Entscheidung zu rechnen,
die dann umgehend bekannt
gegeben wird“, teilen die
Burgwaldnarren in ihrer
Pressemeldung mit. nh/jpa

zweijähriger pandemiebe-
dingter Unterbrechung wie-
der aufgemacht, ein buntes
Programm mit Gesang, Tanz
und Büttenreden auf die Bei-
ne zu stellen. Die Sitzung
wird musikalisch vom „Duo
Rainbow“ begleitet, das im
Anschluss auch zum Tanz
aufspielt. Der offizielle Kar-
tenvorverkauf im DGH Burg-
wald findet am 28. Januar
statt. Die Karten werden zum
Preis von unverändert 12 Eu-
ro pro Stück angeboten.

Burgwald/ Frankenberg – Die
Burgwaldnarren informie-
ren, dass für ihre Karnevals-
sitzungen im kommenden
Februar ab sofort Karten er-
hältlich sind. Im Reisebüro
Lauterbach in Frankenberg
gibt es Karten für die Showsit-
zung der Burgwaldnarren,
die am Samstag, 11. Februar,
ab 20.11 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Burgwald
stattfindet.
Der Karnevalsverein hat

sich, wie berichtet, nach

©
Fo

to
:L

ie
sc

h
en

−
w

w
w

.f
o

to
lia

.c
o

m

Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdem will
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als HEIMATNACH-
RICHTEN-Zustellerin habe ich einen
Job der Spaß macht und sich trotz-
dem mit Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“

Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich den HEIMAT NACHRICHTEN Frankenberg
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

 FRANKENAU: Altenlotheim (Korbacher Str.)
Stadt (Schulstr.)

 FRANKENBERG: Stadt (Bergstr., Hauberner Ring,
Kegelberg, Neustädter Str.)
Schreufa (Fichtenweg)

 GEMÜNDEN: Stadt (Wohraer Str.)

 HAINA: Löhlbach (Siedlung, Wesestr.)

 HATZFELD: Stadt (Berleburger Str.)
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- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/
Betreuung
- Krankenfahrten
(Tragestuhl oder liegend)

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!

Unser Team
für Sie in Vöhl!

Pflegefachfrau /-mann

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451 717463
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Stadt bereitet sich auf Starkregen vor
Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie übergab Fließpfadkarten

Karten ablesen, wo das Was-
ser herkommt. Die Karten
müssten allerdings von der
Frankenberger Stadtverwal-
tung noch genau analysiert
werden, heißt es in der Pres-
semitteilung der Stadt. Damit
bei Starkregenereignisse
nicht auch Bäche und Flüsse
über die Ufer treten, seien Re-
naturierungsmaßnahmen an
den Gewässern sinnvoll und
notwendig. nh/off

genereignis mit mehr als 50
Litern Niederschlag pro Qua-
dratmeter und Stunde, sagte
Hübener. In den vergange-
nen Jahren habe es speziell
im Sommer weniger häufig
geregnet – wenn, dann aber
mit mehr Niederschlag, so
die Expertin.
Die Fließpfadkarten geben

auch Hinweise auf gefährde-
te Bebauungsbereiche. Au-
ßerdem kann man aus den

all in Hessen auftreten, sagte
sie. Es seien aber immer nur
generelle Voraussagen mög-
lich, nicht für einzelne Ort-
schaften.
Starkregenereignisse seien

lokal stark begrenzt und tre-
ten überwiegend zwischen
Mai und September auf, weil
warme Luft mehr Feuchtig-
keit transportiert als kalte.
Im Schnitt einmal pro Jahr
gebe es in Hessen ein Starkre-

Frankenberg – Die Gefahr von
lokalen Starkregenereignis-
sen hat durch den fortschrei-
tenden Klimawandel und die
steigenden Temperaturen in
den vergangenen Jahren zu-
genommen. Um auf solche
Ereignisse besser vorbereitet
zu sein, hat die Stadt Fran-
kenberg das Hessische Lan-
desamt für Naturschutz, Um-
welt undGeologie beauftragt,
sogenannte Fließpfadkarten
für das Frankenberger Stadt-
gebiet anzufertigen.
Dr. Heike Hübener vom

Landesamt für Naturschutz,
Umwelt undGeologie hat die-
se Karten nun an die Stadt
Frankenberg übergeben und
diese erläutert, teilte die
Stadtverwaltung in einer
Pressemeldung mit.
Anhand von Fließpfadkar-

ten kann man, speziell bei
Starkregen, die Wege des ab-
fließendenWassers ein Stück
weit vorhersehen. Sie geben
auf der Grundlage einer topo-
grafischen Kartenanalyse den
jeweils tiefsten Gelände-
punkt an und zeigen so den
wahrscheinlichen Fließpfad
des Wassers auf.
Hübener zeigte sich erfreut

über das Problembewusst-
sein in Frankenberg. Starkre-
gen-Ereignisse könnten über-

Kartenauszug: Fließpfadkarten, wie hier für den Bereich Schreufa, helfen bei der Einschät-
zung von Gefahren durch Starkregenereignisse. FOTO: STADT FRANKENBERG/NH

85 000 Euro für die Region
Frankenberger Bank fördert Schulen, Vereine, Kultur, Soziales
Frankenberg – Die Franken-
berger Bank hat im Jahr 2022
die Menschen und das Leben
in der Regionmit 85 000 Euro
an Spenden gefördert. Emp-
fänger waren etliche Vereine,
Schulen, Kindergärten sowie
Kultur- und Sozialeinrichtun-
gen.
„Allein im November und

Dezember konnten wir noch-
mal 20 000 Euro an Spenden
übergeben, zum Beispiel für
eine Fahrrad-Reparatur-Stati-
on in Hatzfeld oder eine Dorf-
chronik für Rennertehau-

sen“, berichtet Mario Seitz,
Vorstandsvorsitzender der
Bank.
„Unser Engagement ist da-

bei sehr vielfältig“, führt Dirk
Paulus (Qualitätsmanage-
ment) weiter aus. „Wir haben
jedes Jahr über einhundert
unterschiedliche Empfänger
aus fast allen Bereichen des
gesellschaftlichen Lebens, al-
so nicht nur die klassischen
Vereine.
Neben Geldspenden unter-

stützen wir gerne auch mit
Sachspenden für Veranstal-

tungen. Vereine, Gruppen
und Institutionen aus unse-
rem Geschäftsgebiet, die Un-
terstützung bei Veranstaltun-
gen oder der Umsetzung von
Projekten suchen, können
sich sehr gerne an uns wen-
den“, appelliert Paulus.
Von einer Spende der Fran-

kenberger Bank profitieren
auch regelmäßig die Schulen
im Frankenberger Land. „Wir
fördern jeweils sechs Schulen
drei Jahre lang“, sagte Bank-
Mitarbeiterin Heike Fleck, als
sie jetzt einen symbolischen

Geldsack mit 7500 Euro stell-
vertretend für die bedachten
Schulen in der Kulturhalle an
den Schulleiter der Edertal-
schule, Markus Koch, über-
gab.
Neben dem Frankenberger

Gymnasium gehören in die-
sem Jahr auch die Burgwald-
schule, die Hans-Viessmann-
Schule, die Gesamtschule
Battenberg, die Grundschule
Bottendorf und die Grund-
schule Geismar zu den Emp-
fängern der Bank-Spende.

red

Mitarbeiter der Frankenberger Bank symbolisieren die vielfältigen Spendenempfänger im Jahr 2022: (von links) Sebastian
Lüdde, Mario Seitz, Olaf Dehnhardt, Susanne Scholz und Dirk Paulus. FOTO: FRANKENBERGER BANK

Vier Millionen Euro für
„spannende Projekte“

Leader-Region Kellerwald-Edersee
gionalbudgets unterstützt
werden. Fünf Vorhaben kom-
men Kindern und Jugendli-
chen zugute, zwei Vorhaben
tragen zur Inwertsetzung des
Naturraums bei und fünf
stärken die Vereinsarbeit. Im
Regionalbudget 2022 wurden
insgesamt 114 590 Euro in-
vestiert, der Zuschuss betrug
82 916 Euro. „Die Fördermit-
telbelegung der auslaufen-
den Förderperiode 2014 bis
2022 betrug damit stolze
5 090 729 Euro“, teilte der Re-
gion-Vorstand mit. Mittler-
weile wurde die Region Kel-
lerwald-Edersee, wie berich-
tet, erneut als Leader-Region
anerkannt. Für die nächsten
fünf Jahre stehe der Region
ein Planungskontingent von
4,51 Millionen Euro zur Ver-
fügung. „Die Förderrichtlinie
liegt im Entwurf vor, das An-
tragsverfahren wird auf ein
Online-Verfahren umge-
stellt“, erläutert Sachbearbei-
terin Irmhild Weber vom
Landkreis Waldeck-Franken-
berg. „Wir freuen uns auf die
Umsetzung vieler spannen-
der Projekte, von denen
schon einige konkret vorbe-
reitet werden“, sagt Regional-
managerin Lisa Küpper.
Die Lokale Entwicklungs-

strategie 2023-2027, die
Grundlage der Bewerbung als
Leader-Region war und nun
die Arbeitsgrundlage der Re-
gionalentwicklung für die
nächsten Jahre sein wird,
steht auf der Homepage des
Vereins: region-kellerwald-
edersee.de nh/jpa

Kellerwald – Der neue Vor-
stand des Vereins Region Kel-
lerwald-Edersee ist kürzlich
erstmals zusammengekom-
men und hat auch über neue
Projektvorhaben beraten. So
ist für das Frühjahr 2023 ein
neuer Lehrgang für zertifi-
zierte Natur- und Land-
schaftsführer geplant, heißt
in einer Pressemitteilung.
Dabei sollen zwei neue Mo-

dule den bisherigen Lehr-
gang ergänzen: Ein Modul

zur Bildung für nachhaltige
Entwicklung (BNE) und ein
Modul zum Thema National-
park Kellerwald-Edersee. Der
Stundenumfang des Lehr-
gangs wird künftig nicht
mehr nur 70, sondern 90
Stunden betragen.
Der Rückblick auf die För-

derbilanz des laufenden Jah-
res stelle sich für die Region
Kellerwald-Edersee positiv
dar: Aus dem Leader-Pro-
gramm der EU und der „Ge-
meinschaftsaufgabe Agrar-
struktur und Küstenschutz“
(GAK) konnten elf Projekte
bewilligt bzw. umgesetzt
werden. 540 700 Euro Förder-
geld von EU und Land lösten
Investitionen von 1,93 Millio-
nen Euro in der Region aus.
Zusätzlich konnten zwölf

Projekte aus Mitteln des Re-

Lisa Küpper
Regionalmana-

gerin Keller-
wald-Edersee

Buch über Steinmetzzeichen
berg, Hersfeld-Rotenburg
und Gießen. Dabei fielen
Schneider-Scholz gleiche Zei-
chen an verschiedenen Orten
in derselben Epoche auf, die-
se werden am Ende des Bu-
ches beschrieben.
Das Buch behandelt unter

anderem die Fragen, seit
wann es Steinmetzzeichen
gibt und wo sie sich an den
Gebäuden befinden. red

Frankenberg – Die Autorin In-
ge Eva Schneider-Scholz aus
Schwalmstadt hat ein Buch
über Steinmetzzeichen an
kirchlichen und weltlichen
Gebäuden herausgebracht.
Seit 2012 sammelte und kata-
logisierte die Autorin Stein-
metzzeichen an Gebäuden in
den Landkreisen Waldeck-
Frankenberg, Schwalm-Eder,
Marburg-Biedenkopf, Vogels-
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in

• Bromskirchen
(Teilbezirk)

Zur Festeinstellung.
Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Süd GmbH, Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319
Tel. 06451 723326 I WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.hna-zusteller.de



Veldensteiner
Vollbier Hell,
Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

15.99

12.99

Erdinger Brauhaus
Helles, Natur Radler,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

18.99

15.99

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,53 €

20.99

17.99

AndechsWeissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

top frisch
Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

- 20 %

3.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

Förstina Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Sturmius Cola Orange
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

Underberg
Pack = 4 x 0,02 l,
1 l = 37,38 €

3.49

2.99

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Torre Galasso
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

5.49

4.49

Three Sixty
Vodka
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

- 29 %

9.99

Kessler Zink
Weisswein
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

4.49

3.99

Jim BeamWhiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

- 29 %

1.99

Southern Comfort
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

- 23 %

9.99

Jägermeister
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

ANGEBOT

15.99

ANGEBOT

5.49

ANGEBOT

6.49
ANGEBOT

6.99
ANGEBOT

7.99

ANGEBOT

0.99

DAUERNIEDRIGPREIS

8.99

ANGEBOT

10.99

LOKALES

Fußballschule von
Schalke 04 reist an

Training für Kinder und Jugendliche

nie Stoffelshaus, der der Ver-
ein ausdrücklich dankt.
Die Schalker Fußballschule

tourt ab März wieder durch
Deutschland. Bis zum No-
vember finden die blau-wei-
ßen Trainingscamps statt. Sie
gehen jeweils über drei Tage.
„Mittels Trainingseinheiten
inklusive Wettkämpfen und
Turnieren werden die fußbal-
lerischen Inhalte spielerisch
vermittelt“, heißt es in der
Mitteilung des TV. Für Essen
und Trinken wird an Ort und
Stelle gesorgt.
Außerdem erhalten dei

Kinder und Jugendlichen ein
Trikot-Set der Fußballschule,
versprochen werden neben
Auszeichnungen zudem klei-
ne Überraschungen. Die Kos-
ten für das Feldspieler-Camp
belaufen sich auf 159 Euro,
die Teilnahme am Torwart-
Camp kostet 189 Euro. On-
line-Anmeldungen sind ab so-
fort unter https://schal-
ke04.de/knappenschmiede/
fussballcamps/ möglich. red

Rhoden – Die Fußballschule
des FC Schalke 04 bietet 2023
ein Trainingscamp im Wal-
mestadion an. Zur „Knappen-
schmiede“ wird das Gelände
am Anfang der Sommerferi-
en vom 21. bis 23. Juli.
Das Training der S04-Fuß-

ballschule stehe für ein „be-
sonderes Gütesiegel, denn es
ist eng angelehnt an die In-
halte, die in der Schalker
Knappenschmiede vermittelt
werden“, heißt es in einer
Pressemitteilung des TV Ger-
mania. Teilnehmen können
alle Nachwuchs-Fußballer
zwischen 6 und 16 Jahren.
Die Einteilung erfolgt in ver-
schiedene Trainingsgruppen.
Nicht nur Feldspieler werden
geschult, im Angebot ist auch
ein eigenes Torwart-Trai-
ningscamp.
„Eine hervorragende Gele-

genheit für alle Nachwuchs-
kicker aus der Region, um ihr
Fußballtalent auszubauen
und unter Anleitung der
Fachtrainer aus der Knappen-
schmiede den nächsten
Schritt in ihrer Entwicklung
zumachen“, wirbt der Vorsit-
zende des TV Rhoden, Stefan
Bangert, für das Camp. Die
Teilnahme sei noch dazu „ein
perfektes Weihnachtsge-
schenk“. Vorablob für Rho-
den spendiert Marco Fla-
drich, Leiter der S04-Fußball-
schule. „Hier haben wir opti-
male Bedingungen, um das
Camp zu einem unvergessli-
chen Erlebnis für die Teilneh-
mer zu machen“, sagt er laut
Mitteilung. Vermittelt hat das
blau-weiße Gastspiel die ge-
bürtige Rhodenerin Stepha-

Werben für das Trainings-
camp der Fußballschule von
Schalke 04: Stefan Bangert,
Vorsitzender TV Rhoden,
und Stephanie Stoffelshaus,
die das Camp vermittelt hat.

FOTO: PR

Kalender mit Altarretabel
Förderverein will Kirche erhalten

Waldecker Grafen und Fürs-
ten und die Geschichte des
Zisterzienserinnen-Klosters
„Marienthal“ sowie die Ent-
stehung des Altarbildes, das
vermutlich Graf Heinrich VI.
vonWaldeck in Auftrag gege-
ben hat.
Der Förderverein will mit

dem Erlös aus dem Kalender-
verkauf den Erhalt des denk-
malgeschützten Ensembles
aus Klosterkirche, Waldecki-
scher Grabkapelle und Hospi-
talhaus in Netze ein Stück
weit sichern. Auch Spenden
sindwillkommen. Der Dauer-
kalender kostet 20 Euro und
kann in Netze bei Frieda
Trappmann, Tel. 05634/7263,
und Karl Kann Tel. 05634/
283, bestellt und abgeholt
werden. Er ist beim Evangeli-
schen Pfarramt, Marktplatz
8, in 34513 Waldeck, beim
Waldeckischen Geschichts-
verein in der Schloßstraße 24
in 34454 Bad Arolsen, sowie
bei Foto-Ostermann in Adorf
erhältlich. red

Waldeck-Netze – Die Bilder für
den neuen Kunstdruckkalen-
der, den der Förderverein der
Klosterkirche Netzte heraus-
gegeben hat, stammen vom
bedeutenden „Netzer Altarre-
tabel aus dem 14. Jahrhun-
dert“. Die Motive zeigen
„Waldecker Glaubensbilder“.
Die Details der Altarbilder

führen durch das Jahr: Das
Motiv für den Januar zeigt
„Die Weisen aus dem Mor-
genland“, die „Darstellung Je-
su im Tempel“ steht für den
Februar und Marias „Emp-
fängnis“ für den März. Im
April ist die „Kreuzigung“ Je-
su zu sehen, die „Auferste-
hung“ Jesu im Mai. „Himmel-
fahrt“ liegt im Juni, das Motiv
„Pfingsten“ haben die Kalen-
dermacher für den Juli vorge-
sehen, „Jesus vor Pilatus“ für
August, „Jesus trägt sein
Kreuz“ für September. Das
„Abendmahl / Erntedank mit
Feierabendmahl“ passt zum
Oktober, „Jesus im Sarg / das
Grab“ zum „stillen Monat“
November, und die „Geburt
Jesu“ gehört in den Dezem-
ber.
Gerhard Jost aus Kassel und

Christel Kiewitter aus Wal-
deck haben die Fotos für den
Dauerkalender gemacht. Dr.
Hans-Jürgen Römer aus Wre-
xen war für das Layout ver-
antwortlich, den Text verfass-
te Pfarrer Arno Wilke aus
Kassel, der als gebürtiger
Adorfer eine enge Verbin-
dung zu Waldeck hat.
Im Text berichtet Wilke

über die Geschichte des Ortes
und die Baugeschichte der
Kirche. Es geht um die ange-
baute gotische Nikolauska-
pelle mit den Gräbern vieler

Der Blick von der Empore in
die Netzer Klosterkirche und
aufs Altarbild schmückt den
Titel. FOTO: JOST/PR



LOKALES

An Neujahr geht es ins Wasser
Das Edersee-Schwimmen ist am 1. Januar wieder angesagt

Edersee – Das Neujahrs-
schwimmen am Edersee fin-
det wieder statt. Die beliebte
und über viele Jahre stetig ge-
wachsene Veranstaltung
kehrt am 1. Januar 2023 aus
der Corona-Zwangspause zu-
rück, teilen die Edertaler Ge-
meindeverwaltung und das
Organisationsteam des Bür-
gervereins Hemfurth-Edersee
mit. Ab 12 Uhr treffen sich
die Schwimmerinnen und
Schwimmer am Schiffsanle-
ger an der Sperrmauer-Ostsei-
te unterhalb des früheren
Terrassenhotels, um sich für
das Spektakel anzumelden.

Zum Aufwärmen stehen di-
verse und kuriose Aufwärm-
möglichkeiten ab 13.30 Uhr
bereit.
„Allerdings können wir in

diesem Jahr Unterstützung
gebrauchen, denn wegen der
zweijährigen Pause sind eini-
ge unserer Badezuber nicht
mehr wasserdicht“, erklärt
Andreas Happich vom Orga-
nisationsteam des Neujahrs-
schwimmens. Er ermutigt al-
le, die etwa im Garten über
einen Zuber, eine Zinkwanne
oder Ähnliches verfügen,
sich zu melden und den Be-
hälter auszuleihen. Um 14

Uhr gehen dann am 1. Januar
die ersten Winterheldinnen
und -helden in den frostig
kalten Edersee. Verkleidun-
gen sind dabei ausdrücklich
erwünscht und die Aktiven
haben in den Jahren vor der
Pause lebhaft ihre Kreativität
unter Beweis gestellt. Fürs
leibliche Wohl der Schwim-
merinnen und Schwimmer,
der Zuschauerinnen und Zu-
schauer ist bestens gesorgt,
fügt der Verein hinzu.
Gleiches gilt für die Sicher-

heit. Die Feuerwehr Hem-
furth-Edersee, die DLRG-Stati-
on Rehbach, THW und Sani-

tätsdienst stehen bereit. Die
Teilnahme ist gleichwohl auf
eigene Gefahr und Verant-
wortung. Eintrittspreis: fünf
Euro pro Schwimmerin oder
Schwimmer. Ansprechpart-
ner: Andreas Happich unter
0151-1417 1660 oder 05623-
973 263. Nach der offiziellen
Eröffnung hoffen die Organi-
satoren auf regen Zuspruch
und Einnahmen, „denn für
2019/20 hatten wir einen
neuen Saunawagen ange-
schafft. Wir müssen jetzt die
Kassen für die nächsten Jahre
wieder auffüllen“, schließt
Happich. su/red

Wer noch eine Wanne oder einen Zuber stellen kann, kann das Organisations-Team unterstützen. FOTO: SCHULDT/ARCHIV

Geeint und mit Hoffnung
Neujahrsaufruf von Jürgen van der Horst

dem wir nächstes Jahr fast
zwölf Millionen Euro in den
Kreisstraßenbau und Ver-
kehrsflächen fließen lassen.
Und wir arbeiten an einem
Zukunftskonzept, um auch
die gesundheitliche Versor-
gung in Waldeck-Franken-
berg langfristig zu sichern
und auszubauen.
Bei allen unseren Vorha-

ben unterstützen uns auch
die digitalen Möglichkeiten,
die wir auch in der Kreisver-
waltung ständig weiterentwi-
ckeln. Wir werden auch 2023
den eingeschlagenen Weg
verfolgen, den Landkreis zu
einem noch moderneren
Dienstleistungsunterneh-
men zumachen. Dabeimöch-
ten wir für die Menschen in
Waldeck-Frankenberg stets
ein verlässlicher Partner sein.
In diesem Sinne wünsche

ich Ihnen und Ihren Familien
einen guten Start in das Jahr
2023, das wir gemeinsam in
der Hoffnung beginnen wol-
len, dass es ein gutes, erfolg-
reiches und gesundes für uns
alle werden möge.“ ma

Waldeck-Frankenberg - „2022
hat uns sehr gefordert - und
tut dies noch immer“, blickt
Landrat Jürgen van der Horst
in einer Pressemitteilung auf
die vergangenen ereignisrei-
chen 365 Tage zurück.
Gleichzeitig richtet er den
Blick auf neue Aufgaben und
Herausforderungen, die 2023
mit sich bringen wird:
„Im vergangenen Jahr ist

aber auch etwas anderes
deutlich geworden: Nämlich,
dass wir uns als Gesellschaft
den sich stetig wandelnden
Herausforderungen immer
wieder annehmen - und uns
Krisensituationen auch ein
Stückweit zusammenschwei-
ßen.
Wir können den Verände-

rungen unserer Zeit begeg-
nen und sie meistern, wenn
wir als Gemeinschaft zusam-
menhalten. Das erlebe ich
tagtäglich auch in Waldeck-
Frankenberg, wo ich stets
Menschen begegne, die sich
für andere Menschen, gute
Projekte, innovativen Fort-
schritt und die Zukunft unse-
res Landkreises mit viel Herz-
blut einsetzen. Das hat sich
auch der Landkreis für das
kommende Jahr zum Ziel ge-
setzt.
Wir arbeiten weiter uner-

müdlich daran, dass die Men-
schen, die bei uns Schutz su-
chen, Hilfe und Unterstüt-
zung bekommen. Wir inves-
tieren auch künftig in dieMo-
dernisierung, Sanierung und
den Neubau von Schulen und
Ausbildungsstätten, um un-
seren Kindern und Jugendli-
chen ein gutes Lernumfeld zu
schaffen. Wir verbessern die
Infrastruktur vonHessens flä-
chengrößtem Landkreis, in-

Landrat Jürgen van der
Horst. FOTO: ARMIN HASS

Die MaKra Personal- und Dienstleistungs GmbH unterstützt seit 2009 in den
Geschäftsfeldern Arbeitnehmerüberlassung, Onsitemanagement, Personal-
vermittlung sowie im Bereich Logistik und Facilitymanagement regionale
Kunden aus allen Wirtschaftsbereichen.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Personaldisponent (m/w/d) in Vollzeit

Abwechslungsreiche und spannende Aufgaben warten auf Sie:
 Als fester und beständiger Ansprechpartner bauen Sie Ihr eigenes

Kundenportfolio stetig auf und aus
 Ihre Menschenkenntnis und Ihr Feingefühl verhelfen Ihnen,

passgenaue Kandidaten zu den offenen Positionen unserer
Kunden zu finden

 Im telefonischen und persönlichen Gespräch lernen Sie die
beruflichen Wünsche Ihrer Kandidaten kennen

 Während des gesamten Auswahlprozesse begleiten Sie aktiv Ihre
Kandidaten und sind ein fachkundiger Gesprächspartner

 Sie kennen den Arbeitsmarkt und informieren sich über die
aktuellen Trends im Recruiting und die Veränderung von
Berufsbildern

Ihr Profil:
 Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufm. Ausbildung als

Personaldienstleistungskaufmann (m/w/d) oder eine vergleichbare
Qualifikation

 Idealerweise bringen Sie Berufserfahrung in den Bereichen
Personal und Disposition mit

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen
an die folgenden Kontaktdaten:

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach

Telefon: 05631 / 506 978-0
bewerbung@makra-service.de
www.makra-service.de

Stellenangebote

Zum nächstmöglichen Eintritt suchen wir in Korbach und Umgebung noch
folgende Qualifikationen (m/w/d):

 Mechaniker aller Fachrichtungen

 Mechatroniker aller Fachrichtungen

In allen Bereichen ist die deutsche Sprache für Arbeitssicherheit und
Dokumentationen unabdingbar. Neben der entsprechenden Motivation
solltest Du für einzelne Bereiche Schichtbereitschaft mitbringen.

Wir freuen uns auf die Zusendung Deiner Bewerbung (Lebenslauf,
Zeugnisse) an die folgenden Kontaktdaten:

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach

Telefon 05631 / 506 978-0

bewerbung@makra-service.de

www.makra-service.de



STELLENANGEBOTE

> Maschinenführer (m/w/d)

> Spanerführer (m/w/d)

> Baggerfahrer (m/w/d)

> Staplerfahrer (m/w/d)

> Zimmerer (m/w/d)

> Tischler (m/w/d)

> Schlosser (m/w/d)

> Facharbeiter für unser
Biomasseheizkraftwerk (m/w/d)

> Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie !

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 59969 Bromskirchen-Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima
mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.

• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives
Gehaltspaket sowie individuelle Fort- undWeiterbildungsangebote.

k f ld k h

1.300 Mitarbeiter
an allen Standorten
6 Standorte in
Deutschland und Polen

Nachhaltige Zero Waste Policy -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 90 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

DRK Kreisverband Frankenberg e. V.

Der DRK Kreisverband Frankenberg e.V. beschäftigt mit seinen zwei
Tochtergesellschaften ca. 900 hauptamtliche Mitarbeitende und ist in
allen Bereichen der Sozialwirtschaft tätig. Zur Verstärkung des Teams
der Personalverwaltung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen verantwortungsbewussten und engagierten

Sachbearbeiter Personalverwaltung (m/w/d)
in Teilzeit (19,25 Wochenstunden)

Ihre Aufgaben:
+ Erstellen von Gehaltsabrechnungen, Statistiken, Auswertungen
+ Kostenkalkulationen, Bescheinigungs- und Meldewesen
+ allgemeine Personalverwaltung
Wir erwarten von Ihnen:
+ Kaufmännische Ausbildung und Erfahrung im Bereich

Entgeltabrechnung
+ Fundierte Kenntnisse im Steuer-, Sozialversicherungs- und

Arbeitsrecht
+ Routinierter Umgang mit MS Office-Produkten
+ Sorgfältige, zuverlässige Arbeitsweise, Teamgeist, soziale

Kompetenz
Wir bieten Ihnen:
+ Einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem interessanten

Tätigkeitsbereich
+ Lukrative Bruttovergütung mit betrieblicher Altersvorsorge
+ Jahressonderzahlungen, Funktionszulagen
+ 30 Tage Jahresurlaub
+ Dienstfahrrad-Leasing
+ Möglichkeiten zur arbeitgeberfinanzierten Fort- und Weiterbildung
+ Hilfe bei der Wohnungssuche bzw. bei der Suche nach

einem KITA-Platz
+ Weitere Mitarbeitervorteile über unsere Portalpartner

Bei Interesse an dieser verantwortungsvollen Tätigkeit senden Sie bitte
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (gerne auch per E-Mail) an:
DRK Kreisverband Frankenberg, Auestr. 25, 35066 Frankenberg (Eder)
E-Mail: a.vorat@drk-frankenberg.de
Bei Rückfragen steht Ihnen unsere Personalleitung, Herr Vorat, unter der
Nummer: 06451/7227-14 gerne zur Verfügung.
Besuchen Sie auch unsere Internetseite: www.drk-frankenberg.de
Bewerbungsunterlagen werden nicht automatisch zurückgesandt und nach 6 Monaten vernichtet.

Bathildisheim

Wir sind eine staatlich anerkannte Förderschule in Trägerschaft des
Bathildisheim e.V. mit Standorten in Bad Arolsen und Rosenthal.

Aktuell bieten wir folgende Stelle an:

Logopäde (m/w/d)

Teilzeit, unbefristet, ab sofort, in Rosenthal

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Weitere Informationen zur Stelle unterwww.karl-preising-schule.de/de/jobs

Zum nächstmöglichen Eintritt suchen wir in Korbach und Umgebung noch
folgende Qualifikationen (m/w/d):

 Fachlageristen / Staplerfahrer

 Fachkraft für Lagerlogistik / Kommissionierer

In allen Bereichen ist die deutsche Sprache für Arbeitssicherheit und
Dokumentationen unabdingbar. Neben der entsprechenden Motivation
solltest Du für einzelne Bereiche Schichtbereitschaft mitbringen.

Wir freuen uns auf die Zusendung Deiner Bewerbung (Lebenslauf,
Zeugnisse) an die folgenden Kontaktdaten:

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach

Telefon: 05631 / 506 978-0

bewerbung@makra-service.de

www.makra-service.de

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Voraussetzungen:

▪ Team- und Kommunikationsfähigkeit
▪ Selbstständige Arbeitsweise
▪ Hohe Reisebereitschaft
Was wir Ihnen bieten:

▪ Eine unbefristete Festanstellung
▪ Ein soziales Arbeitsumfeld
▪ Ein attraktives Gehalt mit Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie Montagezulagen

Wir sind als mittelständisches Familienunternehmen in den Bereichen
Fördertechnik, Sondermaschinenbau und Stahlbau tätig.

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an:
Siepe GmbH & Co. KG ▪ Gaby Siepe ▪ Landwehr 10 ▪ 59969 Hallenberg
oder per Email an bewerbung@siepe.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams:

Monteur für Fördertechnik (m/w/d) Vollzeit
Profil:

▪ abgeschlossene Berufsausbildung im Metallbereich
▪ Schweißkenntnisse wünschenswert
▪ Montageerfahrung wünschenswert
Aufgaben:

▪ Montage unserer Fördertechnik bei Kunden im In- und Ausland
▪ Je nach Bereitschaft und Fähigkeit: Montageleitung

WIR SUCHEN:

BAUZEICHNER (M/W/D)

www.dingerbau.de

Starte jetztmit uns auf unserem
Wachstumskurs durch!

Bewirb Dich in nur 60 Sekunden unter
www.dinger-bauunternehmen.de/jobs/jetzt-bewerben.

& ARCHITEKT (M/W/D)

Besonders preiswert! Kleine
Anzeigen mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser
die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

WIR SUCHEN AB SOFORT

zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d) ZFA
für den Bereich Stuhlassistenz und Prophylaxe!

Wir freuen uns Dich kennenzulernen!
Bewirb dich jetzt per E-Mail oder postalisch!

Kirchstr. 7 • 34474 Diemelstadt
info@zahnaerzte-diemelstadt.de

LOKAL
Ihre Tageszeitung berichtet auch aus Ihrem Ort!
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Nationalpark will Rarität umsetzen lassen
Blockbohlen-Konstruktion aus den 1930ern soll in anderer Form genutzt werden

gen Kernschutzzone des Ge-
bietes fungierten.
Bei der Charlottenhütte

handelt es sich um eine ehe-
malige Jagdhütte, die laut Na-
tionalpark vermutlich in den
1930er Jahren errichtet wur-
de und als Blockhütte eine
Rarität dieser Zeit in Nord-
hessen darstelle. Der frühere
Leiter des Wildunger Forst-
amtes Eckart Kahlhöfer erin-
nert sich noch heute, „dass
die Hütte zu meiner Studen-
tenzeit im Volksmund ‘Her-
mann-Göring-Hütte’ genannt
wurde.“ Ob sie tatsächlich
auf Anordnung des NS-Ver-
brechers gebaut wurde, ist
ungewiss, soll der Name
„Charlottenhütte“ doch die
Originalbezeichnung sein.
Manchmal wurde die Hütte

auch in Beziehung gesetzt zu
einer nicht belegtenweiteren
Erzählung, die über Jahr-

zehnte in der heimischen Be-
völkerung kursierte: dass Gö-
ring selbst die Freisetzung
zweier Waschbären-Pärchen
durch das zuständige Forst-
amt 1934 in der Nähe von
Vöhl angeordnet habe.
In späteren Jahrzehnten

diente die Hütte als Ausflugs-
ziel. Diesen Status behielt sie
zunächst auch nach der
Gründung des Nationalparks
inne. So wurden zum tradi-
tionellen „Fest am Tannen-
driesch“ bis etwa 2010
Kutschfahrten zur Charlot-
tenhütte angeboten.
Im Jahr 2014 trat dann der

zweite Wegeplan in Kraf. Das
Gebiet um die Charlottenhüt-
te wurde damit Teil der Kern-
Ruhezone des Nationalparks
Kellerwald-Edersee und heu-
tigen UNESCO-Welterbes
„Europäische Buchenwäl-
der“. red/su

fo-Punkte des Nationalparks,
die in ihrem einstigen Dasein
als Futterhäuser in der heuti-

Zweck dienen würde. Sowohl
am Tannendriesch als auch
am Fahrendriesch stehen In-

ren Jagd- und später Wild-
schutzgatter, das auf nach-
haltige Weise einem neuen

Gellershausen – Die „Charlot-
tenhütte“ im Nationalpark
Kellerwald-Edersee ist nutz-
los. Sie steht abseits vonWan-
derwegen und innerhalb der
UNESCO-Welterbefläche.
Die Parkverwaltung lässt

sie abbauen, damit sich die
Natur an dieser Stelle unge-
stört entfalten kann. Die
Blockbohlen-Konstruktion
wird aber nicht zerstört son-
dern demontiert.. Vor dem
Hintergrund, dass das Dach
mittlerweile undicht war und
sich erste Verfallsspuren zeig-
ten, werden die Bestandteile
der Hütte nach ihrer Demon-
tage bewahrend eingelagert
bis zu einem Wiederaufbau
an anderer Stelle.
Ideen für eine neue Nut-

zung gebe es. Die Prüfung da-
zu laufe. Es wäre nicht das
erste Gebäude aus dem heuti-
genNationalpark, dem frühe-

Eingerüstet für den Abbau: die Charlottenhütte. FOTO: NATIONALPARK/PR

Wendepunkte der Geschichte
Martin Lenz hat sein 15. Buch vorgelegt

etwas komplizierteren Zu-
sammenhängen entwerfe ich
Skizzen auf Papier. Gegen so-
genannte Schreibblockaden
kenne ich ein einfaches Mit-
tel: diverse Yoga-Übungen.“
Ans Schreiben dachte er
schon als Schüler. „Seit ich
einmal mit einem Lehrer in
Streit über bestimmte For-
mulierungen geraten war
und er mich anfuhr, so etwas
könne ich mir später als
Schriftsteller leisten, aber
nicht in Aufsätzen, die er zu
bewerten habe. Später habe
ich mich in die große Famili-
en-Saga von Galsworthy ver-
tieft und fand, so etwas wür-
de ich auch zuwege bringen.
Natürlich war das naiv.
Als ich dann Jahre später

viele Monate in Krankenhäu-
sern verbringen musste, reif-
ten verschiedene literarische
Projekte in meiner Vorstel-
lung. tk

Die DDR nach dem Mauer-
bau soll eine ganz andere ge-
wesen sein, eine DDR, in der
staatliche Maßnahmen in ge-
wissen Grenzen kalkulierbar
waren. Sogar das kirchliche
Leben richtete sich im Sozia-
lismus ein. Das dauerte 36
Jahre, es hätte noch länger
gedauert, wenn nicht neuer
Wind aus Moskau Hoffnun-
gen auf Wandel geweckt und
die überalterte Führungs-
gruppe verunsichert hätte.
Revolten brechen immer
dann aus, wenn die Machtha-
ber sichtbare Schwächen zei-
gen“, so Lenz, der sich eher
als ein Hobby-Skribent be-
zeichnet als ein Schriftsteller.
Angst vor leeren Blättern
kenne er nicht.
„In letzter Zeit tippe ich

meine Gedanken gleich in
den Computer, wo sich auch
kleine Verbesserungen leich-
ter ausführen lassen. Nur bei

Korbach – „Die verstohlene
Liebe meiner Mutter“ heißt
die neue Erzählung des Kor-
bacher AutorsMartin Lenz. In
seinem 15. Buch holt der pen-
sionierte ALS-Lehrer weit aus
– um viele Wendepunkte
deutsch-deutscher Geschich-
te einzufangen. Teils Fiktion,
teils erlebt, bündelt Lenz die
Handlungsstränge seines
opulenten 728-Seiten-Werks
zu einem aufschlussreichen
Generationenroman. Als er
das Buch begann, wollte er
das relativ unbeschwerte Le-
ben der Gegenwart den Ent-
behrungen der Kriegs- und
Nachkriegszeit gegenüber-
stellen, ohne dabei bedauert
zu werden oder belehrend zu
wirken. „Heute lassen Pande-
mie und Krieg die abgelebte
Vergangenheit wieder in an-
derem Licht erscheinen, heu-
te zeigen sich in der Bevölke-
rung ähnliche Befindlichkei-
ten wie damals.“

100 Seiten widmet er dem
Kapitel „Jugend unter dem
roten Stern“. Der Autor war
20, als er Zeitzeuge des Auf-
standes vom 17. Juni 1953
wurde. Im Buch formuliert er
dazu auf Seite 350 eine Art
Quintessenz: „Die allgegen-
wärtige Gewalt des jungen
DDR-Staates hatte sich vorge-
führt und die Bürger für Jah-
re, Jahrzehnte gezwungen,
sich zu arrangieren“.
„Ich habe den Aufstand in

Halle so erlebt, wie ich ihn
schildere. In den 1950er Jah-
ren und besonders nach Sta-
lins Tod herrschte in der DDR
die Überzeugung vor, dass es
in irgendeiner Form zu einer
Vereinigung der Teile
Deutschlands kommen wer-
de. Es wurde sogar die naive
Hoffnung geschürt, dass die
Westmächte den Aufständi-
schen zu Hilfe kommen wür-
den. Diese Hilfe blieb aus.
Von da an war uns allen klar,
dass man sich entweder mit
der Staatsmacht arrangieren
oder in den Westen flüchten
musste, wenn man überle-
ben wollte. Ich kenne aus ei-
genem Erleben nur die DDR
vor dem Mauerbau, als Klas-
senkampf und Indoktrinie-
rung wegen der noch relativ
offenen Grenzen sehr viel ag-
gressiver betrieben wurden
als später.

Das Cover des Romans: Die verstohlene Liebe meiner Mutter.
Ein deutsches Leben in groben Zügen. 2022. 732 Seiten.
ISBN 978-3-8301-9500-9.

Jugend unter dem
roten Stern

Blick ins Innere
Stadtklinik Bad Wildungen setzt in der Endoskopie

auf modernste Technik
Bad Wildungen. In der Diag-
nostik reicht es oftmals nicht
aus, den Menschen nur von
außen zu betrachten - viele
Krankheiten lassen sich erst
mit einem Blick ins Innere er-
kennen. Bereits zu Beginn
des 19. Jahrhunderts wurde
das erste Endoskop konstru-
iert, das mit Hilfe einer Röhre
und einer Kerze als Licht-
quelle erstmals die Untersu-
chung von Speiseröhre,
Kehlkopf oder hinteren Na-
senrachenraum ermöglichte.
Doch erst 150 Jahre später
gab es die Technik, das Licht
mittels Glasfasern durch ei-
nen flexiblen Schlauch zu lei-
ten - das war der Beginn der
modernen Endoskopie.

Neben dem einfachen Hi-
neinschauen, ist es mittler-
weile sogar möglich, mit
kleinsten Instrumenten auch
direkt zu operieren oder Pro-
ben zu entnehmen. Die As-
klepios Stadtklinik Bad Wil-
dungen verfügt seit Kurzem
über zwei neue Geräteein-
heiten, die dem aktuellen
Höchststandard entspre-
chen. Dr. Rolf Lange, Fach-
arzt für Innere Medizin, Gas-
troenterologie und Diabeto-
logie, hat seit fünf Jahren die
Leitung der ambulanten Ab-
teilung inne, in der endosko-
pische Untersuchungen
durchgeführt werden. „Mit
der neuen Technik können
wir Magen- und Darmspie-
gelungen, Bronchoskopien
und Endosonographien
durchführen“, zählt er eini-
ge der vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten auf. „Letztere
hilft uns, in dem wir über die
Speiseröhre, die Luftröhre
oder den Darm noch näher
an Organe herankommen,
um mit Ultraschall speziell
die Tumorausbreitung oder
den Lymphknotenbefall bes-
ser feststellen zu können“, so
der Mediziner.

Die Verbesserung zu frühe-
ren Geräten ist die hohe Bild-
auflösung auf dem Monitor,
das ermöglicht noch genaue-
re Nahaufnahmen, außer-
dem verfügt sie über soge-
nannte Künstliche Intelli-
genz. „Diese dient zur De-
tektion von Raumforderun-
gen der Schleimhaut“, geht

der Facharzt ins Detail, „das
erhöht die Auffindungsrate
von Polypen, der Vorstufe
von Krebs“. Zusätzlich ist das
Endoskop mit einer besonde-
ren Vorrichtung zur Straf-
fung von Gewebefalten aus-
gestattet - dadurch werden
auch für gewöhnlich ver-
steckte Bereiche sichtbar. „So
finden wir Auffälligkeiten
eher, was wiederum zu einer
höheren Untersuchungssi-
cherheit führt und die Diag-
nostik weiter verbessert“,
betont Dr. Lange den wichti-
gen Fortschritt. Die neue
Technik wird in der Allge-
meinmedizin, der Inneren,
der Gastroenterologie und
der Pulmologie eingesetzt -
die Mehrheit der Patient:in-
nen in der Endoskopie-Ab-
teilung kommt ambulant zur
Untersuchung, etwa ein Drit-
tel aus dem stationären Be-
reich der Stadtklinik.

„Neben der visuellen Un-
tersuchung, können wir pa-
rallel mikrochirurgische Ein-
griffe vornehmen, wie das
Stillen von Blutungen oder
die Entfernung von Wuche-
rungen im Magen-Darm-
Trakt“, beschreibt der Spe-
zialist die Vorgehensweise.
„Die Nähe zur stationären
Abteilung ist ein großer Vor-
teil, denn sie bietet eine opti-
male Schnittstelle“, sagt der
Gastroenterologe, „bei bös-
artigen Tumoren etwa, kön-
nen wir schnell einen weite-
ren Spezialisten hinzuzie-
hen“. Auch bei Gefahr von
Nachblutungen oder ande-
ren Komplikationen sei die

unmittelbare Nähe zu den
klinischen Einrichtungen ein
großer Standortvorteil, fügt
er hinzu.

„Die Verzahnung klappt
hervorragend“, lobt Lange
die interdisziplinäre Zusam-
menarbeit, das spare wichti-
ge Zeit und sei somit auch für
die Patient:innen von Vor-
teil. „Durch die gute Auslas-
tung der Geräte haben wir
ein ständiges Training für das
Personal“, macht Lange
deutlich. Inzwischen ist die
Abteilung auf drei Untersu-
chungsräume erweitert wor-
den, die von fünf Voll- und
Teilzeit-Mitarbeitenden be-
treut werden, darunter En-
doskopie- und Pflegefach-
kräfte.

„Mit der engen Verzah-
nung zwischen den an der
Behandlung beteiligten Sek-
toren im ambulanten und
stationären Bereich durch
das der Klinik angegliederte
Medizinische Versorgungs-
zentrum haben wir ein opti-
males Modell geschaffen,
das uns ermöglicht, ortsnahe
Gesundheitsversorgung auf
höchstem Niveau anbieten
zu können“, betont Ge-
schäftsführerin Katrin Kern.
In den weiteren Ausbau in
eine hochmoderne Endosko-
pieabteilung hat Asklepios
eine halbe Million Euro in-
vestiert.

Die Terminvergabe für die
ambulante Endoskopie er-
folgt montags bis freitags in
der Zeit von 08-14 Uhr unter
der Telefonnummer 05621-
795 5725.

Auf dem neuesten Stand der Technik: Facharzt Dr. Rolf Lange (Mitte)
und sein Team freuen sich über das moderne Hightech-Endoskop.

FOTO: ASKLEPIOS
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Ab jetzt ein Oldtimer
Diese Autos können nun das H-Kennzeichen bekommen

kam er 1993 mit einem 40
kW/55 PS leistenden Vierzy-
linder-Benziner. Ab dem
Herbst war gegen Aufpreis
ein Faltdach erhältlich. Preis-
beispiel: Twingo, Dreitürer,
40 kW/54 PS, 1239 ccm, Er-
haltungszustand 2: 2300 Euro
(Zustand 3: 1200 Euro)

Ferrari 456 GT:
VomAutomobildesigner Pi-

ninfarina gestaltet, glitzerte
der 2+2-Sitzer 1992 auf dem
Pariser Autosalon. Im Folge-
jahr gab es ihn zu kaufen.
Wie beim italienischen Sport-
wagenbauer Tradition, wur-
de auch beim neuen Coupé
der Name vom Hubraum ei-
nes einzelnen Zylinders abge-
leitet, der bei 456 ccm lag.
Der 5,5-Liter V12 katapul-

tierte die 1,7-Tonnen-Flunder
mit einem Maximaldrehmo-
ment von 550 Nm bei schon
4500 U/min in 5,2 Sekunden
auf Tempo 100. Maximaltem-
po: über 300 km/h. Erwäh-
nenswert ist auch der große
Tank von 110 Litern Fas-
sungsvermögen. Preisbei-
spiel: 456 GT, 2+2-Sitzer, 325
kW/442 PS 5474 ccm, Erhal-
tungszustand 2: 52 700 Euro
(Zustand 3: 41 300 Euro).

Jaguar XJ 12:
Der Zwölfzylinder gilt als

äußerst laufruhig, als Königs-
diziplin des Motorenbaus –
wenngleich seine Art aus Um-
weltgründen vom Ausster-
ben bedroht ist. Mit einem
solchen bestückt stellte Jagu-
ar im Frühjahr 1993 sein neu-
es Spitzenmodell mit ver-
chromtem Kühlergrill in den
Fahrtwind.
Wie für den Hersteller zu

jener Zeit typisch, war neben
dem feinen Federungskom-
fort ab Werk vieles an Bord.
Über die Hinterachse ange-
trieben düste die Luxusli-
mousine mit Lederinterieur
in 7,4 Sekunden auf 100 und
bis zu maximal 250 km/h.
Nur: Genehmigte sich der

Zwölfender dafür über 15 Li-
ter Super. Preisbeispiel: XJ 12
6.0, Limousine, 229 kW/311
PS, 5993 ccm, Erhaltungszu-
stand 2: 13 600 Euro (Zustand
3: 7900 Euro). tmn

cord, Limousine, 96 kW/130
PS, 1997 ccm, Erhaltungszu-
stand 2: 2400 Euro (Zustand
3: 1500 Euro).

Porsche 911 (993):
Als letzter Elfer mit klas-

sisch luft- statt fortan wasser-
gekühltem Boxermotor fuhr
die vierte Generation des
Sportwagenklassikers vor.
Der im Heck sitzende Sechs-
zylinder generierte ein von
310 auf 330 Newtonmeter an-
gehobenes Maximaldrehmo-
ment.
Schon der Einstiegs-Elfer

der neuen Baureihe fuhr in
5,6 Sekunden auf Tempo 100
zügig davon – 270 km/h Top-
speed. Nurwer statt der sechs
Gänge die Tiptronic-Automa-
tik bestellte, war einen
Hauch langsamer.
Neben Servolenkung und

ABS zählten auch Allrad-
Scheibenbremsen zur Serie.
Preisbeispiel: 911 Carrera,
Coupé, 200 kW/272 PS, 3600
ccm, Erhaltungszustand 2: 72
300 Euro (Zustand 3: 47 700
Euro).

Renault Twingo I:
Kleinstwagen oder Mini-

van? Jedenfalls war der Twin-
go bei seinem Debüt mit Kul-
leraugenscheinwerfern und
weichen Formen erfrischend
neu im Design. Auch die in-
neren Werte überzeugten –
allem voran die zu einer Art
Liegefläche umklappbaren
Sitze. Aber auch die digitale
Cockpitanzeige und nicht zu-
letzt seine technische Robust-
heit, die ihm Oldtimer-Exper-
ten attestieren.
Präsentiert wurde der klei-

ne Klassiker 1992 auf dem Pa-
riser Salon, in den Handel

VW Golf GTI 16V:
Spät im Jahr 1992 lief die

Produktion der sportlichen
Version des VW Golf III an.
Doch in den Handel kam der
rasante Kompakte mit Vier-
zylinder erst so richtig 1993.
Das Modell gilt seinen Fans
aufgrund der Fahreigenschaf-
ten gegenüber des stärkeren,
aber frontlastigen GTI VR6
mit dem schweren Sechszy-
linder als das sportlichere Au-
to.
In Zahlen: Auf bis zu 215

km/h beschleunigte der Vier-
ventil-Einspritzer den GTI,
der Sprint gelang in 8,3 Se-
kunden. Später im Jahr 1993
kamen auch das auf demGolf
III basierende Cabrio und der
erste Kombi (Variant) zu den
Kunden. Preisbeispiel: Golf III
GTi 16V, Dreitürer, 1984 ccm,
110 kW/150 PS, Erhaltungs-
zustand 2: 7600 Euro (Zu-
stand 3: 4900 Euro).

Honda Accord (fünfte Gene-
ration):
Nicht mehr als einheitli-

ches Weltauto, sondern in
drei Varianten baute Honda
ab 1993 sein Mittelklassemo-
dell Accord – für den Heimat-
markt, für Nordamerika und
für Europa. Für die hiesigen
Kunden kam das Auto mit
schnittigem Außendesign
aus dem britischen Werk in
Swindon zunächst als Stufen-
heck-Limousine mit kräfti-
gen 2.0- und 2.2-Liter-Benzi-
nern in die Showrooms.
In den Folgejahren rückten

Coupé und der Aerodeck ge-
nannte Kombi nach. Für die
Kraftübersetzung sorgte ein
Fünfgang-Getriebe; auf
Wunsch gab’s eine Viergang-
Automatik. Preisbeispiel: Ac-

Euro Kfz-Steuer zu kommen.
Genug der grauen Theorie.

Hier kommen sieben populä-
re Aspiranten für 2023 mit
Preisbeispielen vomMarktbe-
obachter Classic Data:

Mercedes C-Klasse:
Das „C“ steht für „Com-

pact“. Und die neue C-Klasse
von 1993 setzte dank Doppel-
querlenker-Vorderachse
beim Fahrkomfort Maßstäbe
im Segment. Die Serienaus-
stattung war mit Fahrerair-
bag, Seitenaufprallschutz,
ABS, Servolenkung, Zentral-
verriegelung und fünf Gän-
gen umfangreich.
Aufmehr Sparsamkeit setz-

ten die Dieselmotoren mit
neuer Vierventiltechnik, die
aber keine sonderlicher Fahr-
leistungen versprachen. Da-
für indes sorgte der C 36
AMG, der im Spätsommer
1993 für fast 100 000 D-Mark
nachkam. Das T-Modell debü-
tierte erst knapp drei Jahre
später. Preisbeispiel: C 180,
Limousine, 90 kW/122 PS,
1799 ccm, Erhaltungszustand
2: 4600 Euro (Zustand 3: 2500
Euro).

würde der Satz wie üblich für
Pkwmit Erstzulassung bis 30.
Juni 2009 nach Hubraumund
Emissionsklasse berechnet.
Auch ohne H-Kennzeichen

kann man bei einem älteren
Fahrzeug bei der Versiche-
rung sparen. Manche Gesell-
schaften bieten Oldtimerpoli-
cen teils schon ab einem
Fahrzeugalter von 20 Jahren
an.

Man sollte genau nachrech-
nen, ob ein H-Kennzeichen
lohnt, rät Vincenzo Lucà vom
Tüv Süd. Erfüllt ein Benzin-
motor mit 1,2 Litern Hub-
raum zum Beispiel die Abgas-
norm Euro-1, die seit 1. Janu-
ar 1993 für alle Neufahrzeuge
verpflichtend war, liegt die
Kfz-Steuer mit 181 Euro et-
was unter der Oldie-Pauscha-
le, bei 1,3 Litern leicht darü-
ber.
Ein Diesel der gleichen

Emissionsklasse müsste
schon unrealistische 0,7 Liter
Hubraum haben, um auf 191

Günstige Kfz-Steuer, Einfahrt
in die Umweltzone: Das His-
torien-Kennzeichen am Auto,
kurz H-Kennzeichen, bietet
für Halterinnen und Halter
älterer Fahrzeuge Vorteile.
Dochweil immermehr Autos
ins Oldie-Alter kommen, die
Euro-Abgasnormen erfüllen,
ist der Geldvorteil nicht im-
mer gegeben – vor allem bei
kleinen Benzinern sollteman
genau nachrechnen.
Ein Auto qualifiziert sich

grundsätzlich für dasH-Kenn-
zeichen, wenn es vor 30 Jah-
ren erstmals neu zugelassen
wurde. Aber nur, wenn es
laut Prüforganisation Dekra
weitgehend im Originalzu-
stand ist oder mit Originaltei-
len restauriert wurde. Damit
diene es der „Pflege des kraft-
fahrzeugtechnischen Kultur-
gutes“.

Dafür nötig ist ein Gutach-
ten, das Sachverständigenor-
ganisationen ausstellen. Die
Gebühr dafür liegt nach An-
gaben des Tüv-Verbands je
nach Aufwand zwischen 80
und 200 Euro.
Vorteile des H-Kennzei-

chens sind: Der Oldie darf
auch ohne die ansonsten not-
wendige grüne Plakette in
Umweltzonen fahren. Und es
wird pauschal 191,73 Euro an
jährlicher Kfz-Steuer fällig.
Das ist meist weniger, als

Bestimmte Modelle des 911 Carrera Coupé (Typ 993) können ab 2023 ein H-Kennzeichen bekommen. FOTO:PORSCHE/DPA-TMN

Gutachten und
Originalzustand

H-Kennzeichen
lohnt nicht immer

Unverwechselbare Knutschkugel mit Kulleraugenleuchten: Der erste Renault
Twingo kam 1993 in den Handel. FOTO:RENAULT/DPA-TMN

Die C-Klasse von Mercedes-Benz von 1993 hatte eine Innovation im Kompakt-
segment parat: Die Doppelquerlenkerachse erhöhte den Fahrkomfort er-
heblich. FOTO: MERCEDES-BENZ AG/DPA-TMN

Ein H-Kennzeichen bringt Vor-
teile – unter anderem er-
laubt es das Fahren in Um-
weltzonen auch ohne grüne
Plakette.

FOTO: MONIQUE WÜSTENHAGEN/DPA-TMN

Notwendige Unterlagen für die Zulassungsstelle
• Fahrzeugschein und Fahrzeugbrief (Zulassungsbescheini-
gung Teil I und II)
• Oldtimer-Gutachten und Nachweis über Hauptuntersu-
chung
• Amtliches Kennzeichen (wenn das Fahrzeug nicht stillgelegt
wurde)
• Nachweis einer bestehenden Kfz-Haftpflicht, entweder
elektronisch per eVB-Nummer oder aktuellem Beitragsbe-
scheid
• Personalausweis oder Reisepass mit aktueller Meldebestäti-
gung (Quelle: Tüv Verband)

HINTERGRUND


